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Microsoft ACCESS 97

Makros: Definition und Funktionsweise

Was ist ein Makro?

Ein Makro ist eine Gruppe von Aktionen, die jeweils eine bestimmte Operation ausführen, wie z.B. das Öffnen eines Formulars oder das Drucken eines Berichts. Mit Hilfe von Makros können Sie häufig vorkommende Aufgaben automatisieren. Sie können z.B. ein Makro ausführen, das einen Bericht druckt, wenn ein Benutzer auf eine Befehlsschaltfläche klickt. 
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Ein Makro kann aus einem einzelnen Makro bestehen, das wiederum eine Reihe von Aktionen enthält, oder aus einer Makrogruppe. Sie können auch über einen bedingten Ausdruck bestimmen, ob bei Ausführung eines Makros in bestimmten Fällen eine Aktion ausgeführt wird.

Eine Folge von Aktionen
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Das folgende Makro setzt sich aus einer Reihe von Aktionen zusammen. Microsoft Access führt diese Aktionen bei jeder Ausführung des Makros aus. Um dieses Makro auszuführen, verweisen Sie auf den Makronamen Artikelübersicht.

Eine Makrogruppe

Wenn Sie über zahlreiche Makros verfügen, kann Ihnen das Gruppieren verwandter Makros in Makrogruppen die Verwaltung Ihrer Datenbank erleichtern. Um die Namen der Makros für eine Makrogruppe anzuzeigen, klicken Sie im Menü Ansicht des Makrofensters auf Makronamen.
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Die folgende Makrogruppe mit dem Namen Schaltflächen besteht z.B. aus drei verwandten Makros: Personal, Artikel und Repräsentanten. Jedes Makro führt die Aktion ÖffnenFormular aus. Das Makro Artikel führt darüber hinaus die Aktion Positionieren aus.

Der Name in der Spalte Makroname identifiziert die einzelnen Makros. Wenn Sie ein Makro in einer Makrogruppe ausführen, führt Microsoft Access die Aktion in der Aktionsspalte aus sowie jede sich daran unmittelbar anschließende Aktion, deren Spalte Makroname leer ist.

Um ein Makro in einer Makrogruppe auszuführen, verwenden Sie den Makrogruppennnamen gefolgt von einem Punkt und dem Makronamen. Im vorangehenden Beispiel geben Sie zum Verweisen auf das Makro Personal in der Makrogruppe Schaltflächen folgendes ein: Schaltflächen.Personal.

Bedingte Aktionen
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Um die Spalte Bedingung anzuzeigen, klicken Sie im Menü Ansicht des Makrofensters auf Bedingungen. Das folgende Makro führt die Aktionen Meldung und StopMakro nur unter der Bedingung aus, daß der Ausdruck in der Spalte Bedingung wahr ist (wenn der Wert Null im Feld Lieferanten-Nr steht).

Erstellen eines Makros

1
Klicken Sie im Datenbankfenster auf die Registerkarte Makros.

2
Klicken Sie auf Neu.

3
Klicken Sie in der Spalte Aktion auf das erste Feld und anschließend auf den Pfeil, um 
die Aktionsliste anzuzeigen.

4
Klicken Sie auf die gewünschte Aktion.

5
Geben Sie einen Kommentar für die Aktion ein. Kommentare sind optional, 
erleichtern jedoch das Verstehen und Warten eines Makros.

6
Geben Sie bei Bedarf im unteren Teil des Fensters Argumente für die Aktion an. Um 
Tips zum Setzen von Aktionsargumenten anzuzeigen, klicken Sie auf  .

7
Wenn Sie weitere Aktionen zum Makro hinzufügen möchten, gehen Sie in eine andere 
Aktionszeile und wiederholen die Schritte 3 bis 6. Microsoft Access führt die Aktionen in der Reihenfolge aus, in der Sie sie eingetragen haben.

Tip   
Um schnell ein Makro zu erstellen, das eine Aktion für ein bestimmtes Datenbankobjekt aus​führt, ziehen Sie das Objekt aus dem Datenbankfenster in eine Aktionszeile des Makrofens​ters. Sie können z.B. ein Formular in eine Aktionszeile ziehen, wenn Sie ein Makro erstellen möchten, das ein Formular öffnet. Dazu klicken Sie im Menü Fenster auf Übereinander an​ordnen, um das Makrofenster und das Datenbankfenster so zu positionieren, daß beide auf dem Bildschirm sichtbar sind. Dann klicken Sie im Datenbankfenster auf die Registerkarte für den Objekttyp, den Sie ziehen möchten. Anschließend klicken Sie auf das Objekt und ziehen es in eine Aktionszeile. Wenn Sie ein Makro in eine Aktionszeile ziehen, wird eine Aktion zum Ausführen des Makros hinzugefügt. Wenn Sie andere Objekte (Tabellen, Abfragen, Formulare, Berichte oder Module) in eine Aktionszeile ziehen, wird eine Aktion zum Öffnen des jeweiligen Objekts hinzugefügt.

Tips zum Setzen von Aktionsargumenten in einem Makro

Nach dem Hinzufügen einer Aktion zu einem Makro setzen Sie im unteren Teil des Makrofensters die Argumente für die Aktion. Diese Argumente enthalten weitere Informationen, die Microsoft Access zum Ausführen des Makros benötigt.

Nachstehend finden Sie Tips zum Setzen von Aktionsargumenten.

· Sie können einen Wert in ein Argumentfeld eingeben oder in vielen Fällen auch eine Einstellung aus einer Liste wählen.

· Setzen Sie Aktionsargumente möglichst immer in der Reihenfolge, in der diese aufgelistet sind, da bestimmte Argumente die Auswahl nachfolgender Argumente beeinflussen.

· Wenn Sie eine Aktion durch Ziehen eines Datenbankobjekts aus dem Datenbankfenster zu einem Makro hinzufügen, setzt Microsoft Access automatisch die entsprechenden Argumente für diese Aktion.

· Wenn eine Aktion ein Argument hat, das nach dem Namen eines Datenbankobjekts fragt, können Sie dieses Argument und das entsprechende Argument für den Objekttyp durch Ziehen des Objekts aus dem Datenbankfenster in das Argumentfeld automatisch einfügen.

· Sie können zum Setzen von Aktionsargumenten einen Ausdruck verwenden, vor dem ein Gleichheitszeichen (=) angegeben wird. Für die folgenden Argumente können Sie keinen Ausdruck verwenden.

Argument

Aktion

Objekttyp
Schließen, LöschenObjekt, GeheZuDatensatz, AusgabeIn, 
Umbenennen, AktualisierenObjekt, Speichern; AuswählenObjekt, SendenObjekt, TransferDatenbank

Objekttyp (Herkunft)
KopierenObjekt

Datenbankformat
TransferDatenbank

Dateiformat

TransferArbeitsblatt

Spezifikationsname
TransferText

Symbolleistenname
EinblendenSymbolleiste

Ausgabeformat
AusgabeIn, SendenObjekt

Alle Argumente
AusführenBefehl

Ausführen eines Makros

Wenn Sie ein Makro ausführen, beginnt Microsoft Access am Anfang des Makros und führt alle im Makro enthaltenen Aktionen aus, bis ein anderes Makro (wenn es sich um ein solches in einer Makrogruppe handelt) oder das Ende des Makros erreicht ist.

Sie können ein Makro direkt, aus einem anderen Makro, aus einer Ereignisprozedur oder als Antwort auf ein Ereignis in einem Formular, einem Bericht oder einem Steuerelement ausführen. Sie können ein Makro z.B. einer Befehlsschaltfläche in einem Formular zuordnen. Es wird dann ausgeführt, wenn der Benutzer auf die Schaltfläche klickt. Sie können zum Ausführen eines Makros auch einen benutzerdefinierten Menübefehl oder eine Schaltfläche auf einer Symbolleiste erstellen, einem Makro eine Tastenkombination zuweisen oder ein Makro automatisch beim Öffnen einer Datenbank ausführen.

Was möchten Sie tun?

1. Ein Makro direkt ausführen

2. Ein Makro in einer Makrogruppe ausführen

3. Ein Makro aus einem anderen Makro oder aus einer Ereignisprozedur ausführen

4. Ein Makro als Antwort auf ein Ereignis in einem Formular, Bericht oder Steuerelement ausführen

5. Ein Befehlsschaltfläche erstellen, die ein Makro ausführt

6. Einen Menübefehl zum Ausführen eines Makros hinzufügen

7. Eine Symbolleisten-Schaltfläche zum Ausführen eines Makros hinzufügen

8. Ein Makro einer Tastenkombination zuweisen

9. Ein Makro beim ersten Öffnen einer Datenbank ausführen

1: Direktes Ausführen eines Makros

Se haben folgende Möglichkeiten, ein Makro direkt auszuführen:

· Um ein Makro aus dem Makrofenster auszuführen, klicken Sie auf der Symbolleiste auf Ausführen  .

· Um ein Makro aus dem Datenbankfenster auszuführen, klicken Sie auf die Registerkarte Makros, und doppelklicken Sie dann auf einen Makronamen.

· Um ein Makro aus der Formular-Entwurfsansicht oder Berichts-Entwurfsansicht auszuführen, zeigen Sie im Menü Extras auf Makro, und klicken Sie anschließend auf Makro ausführen.

· Um ein Makro an einer beliebigen anderen Stelle in Microsoft Access auszuführen, klicken Sie im Menü Extras auf Makro ausführen. Klicken Sie dann im Feld Makroname auf einen Makronamen.

Anmerkung  
 Normalerweise wird ein Makro nur zum Testen direkt ausgeführt. Anschließend können Sie das Makro einem Formular, einem Bericht oder einem Steuerelement zuordnen, um es als Antwort auf ein Ereignis auszuführen, oder Sie können zum Ausführen des Makros einen benutzerdefinierten Menübefehl erstellen.

2) Ausführen eines Makros in einer Makrogruppe

Sie können ein Makro, das sich in einer Makrogruppe befindet, auf folgende Arten ausführen:

· Geben Sie das Makro als Einstellung einer Ereigniseigenschaft für ein Formular oder einen Bericht oder als Argument Makroname der Aktion AusführenMakro an. Verwenden Sie für den Verweis auf das Makro die folgende Syntax:
                 Makrogruppenname.Makroname
Die folgende Einstellung der Ereigniseigenschaft führt z.B. ein Makro mit dem Namen Kategorien aus einer Makrogruppe namens Formularübersichtsschaltflächen aus:
            Formularübersichtsschaltflächen.Kategorien

· Zeigen Sie im Menü Extras auf Makro, klicken Sie auf Makro ausführen, und wählen Sie das gewünschte Makro aus der Liste Makroname. Wenn Makronamen in Listen angezeigt werden, ist für jedes Makro einer Makrogruppe ein Eintrag vorhanden. 

· Führen Sie ein Makro, das sich in einer Makrogruppe befindet, von einer Visual Basic für Applikationen-Prozedur aus, indem Sie die Methode RunMacro des Objekts DoCmd angeben. Verwenden Sie zur Bezugnahme auf das Makro die weiter oben angegebene Syntax. 

3) Ausführen eines Makros aus einem anderen Makro oder aus einer Visual Basic-
    Prozedur

Um ein Makro aus einem anderen Makro oder aus einer Visual Basic-Prozedur auszuführen, fügen Sie die Aktion AusführenMakro zu Ihrem Makro oder RunMacro zu Ihrer Prozedur hinzu.

· Zum Hinzufügen der Aktion AusführenMakro klicken Sie in der Aktionsliste in einer leeren Aktionszeile auf AusführenMakro und legen den Namen des auszuführenden Makros im Argument Makroname fest.

· Zum Hinzufügen der Aktion AusführenMakro zu einer Visual Basic-Prozedur fügen Sie die Methode RunMacro des Objekts DoCmd zur Prozedur hinzu und geben den Namen des Makros an, das Sie ausführen möchten. Mit der folgenden Methode RunMacro wird z.B. das Makro Makro1 ausgeführt:

DoCmd.RunMacro "Makro1"

4) Ausführen eines Makros oder einer Ereignisprozedur für ein Ereignis in einem Formular, Bericht oder Steuerelement

Microsoft Access reagiert auf viele Typen von Ereignissen in Formularen, Berichten und Steuerelementen. Dazu gehören Mausklicks, Datenänderungen sowie das Öffnen oder Schließen von Formularen oder Berichten.

· Öffnen Sie das Formular oder den Bericht in der Entwurfsansicht.

· Erstellen Sie ein Makro oder eine Ereignisprozedur. Sie können z.B. ein Makro oder eine Ereignisprozedur erstellen, das bzw. die eine Meldung anzeigt, wenn Sie auf eine Befehlsschaltfläche klicken.

· Setzen Sie die entsprechende Ereigniseigenschaft des Formulars, Berichts oder Steuerelements auf den Namen des Makros oder aber auf [Ereignisprozedur], falls Sie eine Ereignisprozedur verwenden.
Um z.B. ein Makro zu verwenden, das eine Meldung anzeigt, wenn Sie auf eine Befehlsschaltfläche klicken, setzen Sie die Eigenschaft OnClick der Befehlsschaltfläche auf den Namen des Makros, das die Meldung anzeigt. Um eine Ereignisprozedur zu verwenden, erstellen Sie eine Ereignisprozedur Name_Click für die Schaltfläche und setzen dann die Eigenschaft OnClick auf [Ereignisprozedur].

5) Erstellen einer Befehlsschaltfläche ohne Verwendung eines Assistenten

· Öffnen Sie ein Formular in der Entwurfsansicht.

· Klicken Sie in der Toolbox auf das Steuerelement-Assistenten-Tool  , falls der Steuerelement-Assistent aktiviert ist. Dadurch wird der Assistent deaktiviert.

· Klicken Sie in der Toolbox auf das Befehlsschaltflächen-Tool  .

· Klicken Sie im Formular auf die Stelle, an der Sie die Befehlsschaltfläche einfügen möchten.

· Klicken Sie, nachdem Sie die Befehlsschaltfläche ausgewählt haben, in der Toolbox auf Eigenschaften  , um deren Eigenschaftenfenster zu öffnen.

· Geben Sie im Einstellungsfeld der Eigenschaft BeimKlicken den Namen des Makros oder der Ereignisprozedur ein, das/die beim Klicken auf die Schaltfläche ausgeführt werden soll. Sie können auch auf die Editor-Schaltfläche  

· klicken, um den Makro-Editor oder den Code-Editor zu verwenden.

· Wenn Sie auf der Schaltfläche Text anzeigen möchten, geben Sie diesen in das Einstellungsfeld der Eigenschaft Beschriftung ein. Statt des Textes können Sie aber auch ein Bild anzeigen.

6) Hinzufügen eines Befehls zu einem Menü

· Zeigen Sie im Menü Ansicht auf Symbolleisten, und klicken Sie dann auf Anpassen.

· Zeigen Sie die Menüleiste, das Kontextmenü oder die Symbolleiste an, zu der/dem Sie einen Befehl hinzufügen möchten.

· Klicken Sie auf die Registerkarte Befehle

· Führen Sie im Feld Kategorien einen der folgenden Schritte aus:
Aufgabe




Ausführung
Hinzufügen eines eingebauten Befehls
Klicken Sie auf das entsprechende Menü oder die 
                                                                Ansichtskategorie.

· Hinzufügen von Schaltflächen zum 
Klicken Sie auf Web.
Navigieren in HTML-Seiten


· Hinzufügen von Schaltflächen zum
Klicken Sie auf Quellcode-Kontrolle
Arbeiten mit Quellcode

· Hinzufügen eines Befehls zum

Klicken Sie auf ActiveX Steuerelementes.
Erstellen von ActiveX-Steuerelementen

· Hinzufügen einer Schaltfläche, die ein
Klicken Sie auf eine der folgenden Schaltflächen:
Formular, einen Bericht oder ein

 Alle Tabellen, Alle Abfragen, Alle Formulare, 
anderes Objekt in dessen Standar
 Alle Berichte.
dansicht anzeigt

· Hinzufügen eines Befehls, der

Klicken Sie auf Alle Makros.
ein Makro ausführt

· Ziehen Sie den gewünschten Befehl aus dem Feld Befehle über das Menü in die Menüleiste, in die Kontextmenü-Symbolleiste oder in eine andere Symbolleiste. Wenn das Menü eine Liste von Befehlen anzeigt, zeigen Sie auf die Stelle, an der der Befehl im Menü stehen soll, und lassen dann die Maustaste los.

7) Hinzufügen einer Schaltfläche zu einer Symbolleiste

· Zeigen Sie im Menü Ansicht auf Symbolleisten, und klicken Sie dann auf Anpassen.

· Zeigen Sie die Symbolleiste an, zu der Sie eine Schaltfläche hinzufügen möchten.

· Klicken Sie auf die Registerkarte Befehle

· 4
Klicken Sie im Feld Kategorien auf eine Kategorie für den Befehl, den die
Schaltfläche ausführen soll.
Aufgabe
Ausführung
Hinzufügen einer eingebauten Schaltfläche
Klicken Sie auf die Kategorie für das 
                                                                      entsprechende Menü oder die 
                                                                      entsprechende Ansicht.
Hinzufügen von Navigationsschaltflächen
Klicken Sie auf Web.
für HTML-Seiten
Hinzufügen von Schaltflächen zum
Klicken Sie auf Quellcode-Kontrolle
Arbeiten mit Quellcode-Kontrolle
Hinzufügen einer Schaltfläche zum
Klicken Sie auf ActiveX Stuerelemente.
Erstellen von ActiveX-Steuerelementen
Hinzufügen einer Schaltfläche, die ein
Klicken Sie auf eine der folgenden Optionen: Formular, einen Bericht oder ein anderes    Alle Tabellen, Alle Abfragen, Alle Formulare, 
Objekt in dessen Standardansicht anzeigt    Alle Berichte.
Hinzufügen einer Schaltfläche, die ein
Klicken Sie auf Alle Makros.
Makro ausführt

· Ziehen Sie die gewünschte Schaltfläche, das Objekt oder das ActiveX-Steuerelement aus dem Feld Befehle in die angezeigte Symbolleiste.

8) Zuweisen einer Aktion oder einer Gruppe von Aktionen zu einer Taste

Sie können einer bestimmten Taste oder Tastenkombination eine Aktion oder eine Gruppe von Aktionen zuweisen, indem Sie eine Makrogruppe zur Tastaturbelegung erstellen. Beim Drücken der Taste oder Tastenkombination führt Microsoft Access die entsprechende Aktion aus.

· Klicken Sie im Datenbankfenster auf die Registerkarte Makros.

· Klicken Sie auf Neu.

· Klicken Sie in der Symbolleiste auf Makronamen  .

· Geben Sie in der Spalte Makroname die Taste oder Tastenkombination ein, der Sie die Aktion oder Gruppe von Aktionen zuweisen möchten. 
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Fügen Sie die Aktion oder Gruppe von Aktionen hinzu, die von der Taste oder Tastenkombination ausgeführt werden soll. Sie können z.B. die Aktion RunMacro hinzufügen, die das Makro Print-Current Record ausführt, wenn die Tastenkombination STRG+P gedrückt wird.

· Wiederholen Sie die Schritte 4 und 5 für alle Tastenzuweisungen, die Sie vornehmen möchten.

· Speichern Sie die Makrogruppe dann unter dem Namen Tastaturbelegung.

Die neuen Tastenbelegungen werden wirksam, sobald Sie die Makrogruppe speichern und immer dann, wenn die Datenbank geöffnet wird.

Anmerkung   
Wenn Sie eine Gruppe von Aktionen einer Tastenkombination zuordnen, die bereits von Microsoft Access verwendet wird (z.B. STRG+C ist die Tastenkombination zum Kopieren), ersetzen die Aktionen, die Sie dieser Tastenkombination zuweisen, die Microsoft Access-Tastenbelegung.

9) Ausführen einer Aktion beim ersten Öffnen einer Datenbank

Mit Hilfe eines speziellen Makros, dem sogenannten AutoExec-Makro, können Sie beim ersten Öffnen Ihrer Datenbank eine oder mehrere Aktionen ausführen. Wenn Sie eine Datenbank öffnen, sucht Microsoft Access nach einem Makro mit diesem Namen und führt es, falls vorhanden, automatisch aus.

· Erstellen Sie ein Makro, das die Aktionen enthält, die beim Öffnen der Datenbank ausgeführt werden sollen.

· Speichern Sie das Makro unter dem Namen AutoExec.

Beim nächsten Öffnen der Datenbank führt Microsoft Access dieses Makro automatisch aus.

Anmerkungen

· Wenn Sie nicht möchten, daß das AutoExec-Makro ausgeführt wird, wenn Sie die Datenbank öffnen, halten Sie während des Öffnens der Datenbank die UMSCHALTTASTE gedrückt. 

· Sie können außerdem das Starten einer Datenbank oder Anwendung steuern, indem Sie im Menü Extras im Dialogfeld Start Optionen festlegen. Um weitere Informationen zu erhalten, klicken Sie auf  .
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